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„Das Wir gewinnt!“ – Respekt, wer’s selber macht 

Die Zeichen der Zeit … –  

als Schönstätter einen Pastoralen Raum gestalten: 

St. Benedikt im Dekanat Kitzingen 

Dekan Peter Göttke, Wiesentheid 

2. März 2018

Die PowerPoint-Texte des Statements von Dekan Peter Göttke finden Sie auf den folgenden Seiten. 

  

Spenden zur Unterstützung des Büros des Bewegungsleiters sind – auch gegen Spendenquittung – möglich auf folgende Konten: 
Schönstatt-Bewegung Deutschland – Bank im Bistum Essen – IBAN DE 07 3606 0295 0029 6200 24 – BIC GENODED1BBE  

oder Sparkasse Koblenz – IBAN DE11 5705 0120 0000 1420 91 – BIC MALADE51KOB  DANKE! 



„Das Wir gewinnt!“:

Pfarrer Peter Göttke, 

Dekan des Dekanates 
Kitzingen / Bistum Würzburg 

Standesleiter SMJ - 
Würzburg

Die Zeichen der Zeit … 

St. Benedikt im Dekanat Kitzingen

Delegiertentagung 2018 - „Das Wir gewinnt!“ 
 Respekt wer´s selber machttttttttt:

als Schönstätter einen Pastoralen RRRRRaum gestalten: 



die Situation - Zeichen der Zeit:
1. Pfarreiengemeinschaft: der Nachbarpfarrer wechselt die Stelle - 
wir übernehmen erst einmal die Administration 

der neuernannte Pfarrer kann aus gesundheitlichen Gründen nicht 
kommen - 2222222222222. Pfarreiengemeinschaft: „Was wird nun aus uns?“ 

ein anderer Nachbar (OSB) wird 75 und geht in Ruhestand  / Abt hat 
keinen Nachfolger - 3. Pfarreiengemeinschaft: „Was wird aus uns?“ 

4. Pfarreiengemeinschaft: „Unser Pater wird nicht mehr unser 
Pfarrer sein - was wird dann aus uns?“  

Pfarreiengemeinschaften 5&6: „Wir wollen von der Entwicklung 
nicht abgehängt werden - wollen jetzt schon mitgestaltenn, auch 
wenn wir erst später dazukommen…!“

Wünsche & Sehnsüchte der Menschen:

stärkere Differenzierung der Angebotspalette 

Professionalisierung der Arbeitsweise 

Individualisierung der Angebote auf die Einzelnen 

mehr Kreativität 

Verwaltung: längere Öffnungszeiten & größere 
Erreichbarkeit



der Weg:
1 Pfarrer für mehrere Einheiten => 

aus mehreren kleinen wird eine große Einheit:  
“Pastoraler Raum St. Benedikt“ gebildet => 

die Zusammenlegung ergibt größere Teams =>  
(„aus“ für den einen Generalisten in der Seelsorge) 

die Einzelnen bringen unterschiedliche Kompetenzen mit => 

Mitarbeiter (wie auch Ehrenamtliche) arbeitsteilig nach Charismen 
einsetzbar 

echte Delegation an Haupt- und Ehrenamtliche — nicht: „laufen an der 
Leine…“ 

„das WIR gewinnt!“

… heißt für uns in der Praxis:

Arbeit nach dem Muster der Bewegungsarbeit 
strukturieren 

SeelsorgerInnen als Begleiter // Standesleiter 

Träger der Seelsorge und des Lebens in der Gemeinde 
sind die Menschen vor Ort 

das Apostolat wird von den Menschen geleistet und von 
den Hauptamtlichen begleitet // Laienbewegung



Beispiele:
als der 1. Zusammenschluss im Raum anstand machten 13 Leute den 
Kurs als „Gottesdienstbeauftragte“ 

als der 2. Zusammenschluss mit den beiden nächsten 
Pfarreiengemeinschaften anstand fingen 8 weitere einen eigenen Kurs 
an… 

gemeinsam sehen sie ihre Gottesdienste als: 
Verstärkung des normalen Angebotes & 

alternative Gottesdienstee: 

Weinberg-Gottesdienst / Motorradwallfahrt / Frauengottesdienst / Ü30-Gottesdienst  

Pfarrer: Super!!!!!!- sagt uns: was / wo / wann - und wir schreiben´s in die 
Gottesdienstordnung!

ein Pfarrer als „Standesleiter“ 
im PR St. Benedikt

unterstützt und begleitet im Sinne einer inspiratorischen Krafttt.  

macht am eigenen Beispiel deutlich: Wir nehmen die Herausforderung 
ann: „fördern durch fordern!“ 

„läuft in den Farben des Teams auf!“ = Identifikation 

Vertrauen in die Menschen! „mein Mißtrauen muss man hart 

erarbeiten…!“ 

Begegnungen schaffen - Wertschätzung vermittelnn:  
„Führung durch Fühlung!“ 

nimmt bei schwerwiegenden Vorgängen, die die innere Einheit des 
Pastoralen Raumes oder die Einheit mit der Kirche gefährden ein 
Beanstandungsrecht wahrrrrrrrrr. 



Einstellung
Startgottesdienst in der Abteikirche Münsterschwarzach bei der Predigt:

Pfarrer  
„Richtig so: gute Ideen >>>und das gilt nicht nur für die Ideen 
des Abtesssss<   einfach machen!“ -  
„Ich will und muss nicht alles genehmigen!!!“

Abt Michael Reepen OSB  
augenzwinkerndddd:  

„„Ich habe da gerade eine Idee - die ist jetzt gar nicht mit 
dem Pfarrer abgesprochen - aber ich sage sie trotzdem…!“

Name & 
Symbol 

im Logo  
ein Ideal  
zum Ausdruck bringen

Kreuz in der Konstruktion /  
Offenheit im Zentrum  

=> mit Christus die Zukunft 
gestalten



Die Zeichen der Zeit … 

der Ausbildungskurs  
„„Geistliche Leitung und Begleitung in der SMJ“

Delegiertentagung 2018 - „Das Wir gewinnt!“ 
 Respekt wer´s selber machtttttttttt:

mit der Jugend die Zukunft gestalten 

die Situation - Zeichen der Zeit:

Stand 8. Dezember 2011: 

die SMJ-Augsburg möchte einen neuen Kreis gründen 

es gibt keinen Geistlichen, der für die Gründung zur 
Verfügung stehen würde 

die SMJ-Würzburg steht vor dem gleichen Problem: 

„Wie sichern wir unsere Spiritualität - das, was uns 
wichtig ist?“



Wünsche & Sehnsüchte der SMJ´ler:

wir wünschen uns ein Angebot für die SMJ´ler die aus 
dem Zeltlageralter herauswachsen 

wir möchten das Angebot zur Persönlichkeitsbildung 
im Kreis nicht aufgeben 

uns ist die Gemeinschaft im Kreis wichtig für die 
Einzelnen

der Weg:
es entsteht noch am gleichen Abend Idee, Team & Konzept 
zumm: 

„„„„„„„„„„„„„„„Ausbildungskurs Geistliche Leitung und Begleitung 

von Gruppenprozessen und Einzelnen in der 

Schönstatt-Mannesjugend“  

14 Wochen später begann das erste Ausbildungswochenende 
des neuen Kurses 

in der Woche vom Aschermittwoch 2018 fand der 7. 
Ausbildungskurs statt… 

„das WIR gewinnt!“



Aussendung des Ausbildungskurses 2018:

Lucas gehört 
inzwischen zum 
Leitungsteam…

Geistliche Leiter und 
Begleiter  

aus unseren Kursen 
begleiten Zeltlager, Kreise, 
Tagungen, Veranstaltungen 
… 

und sichern unsere Ideale
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„Das Wir gewinnt!“  / 

Respekt wer´s selber macht!

Vielen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit !



 

       Delegiertentagung, 2.-4.3.2018 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der 

Schönstatt-Bewegung, 
 

um die Finanzierung zentraler Aufgaben für die 

Schönstatt-Bewegung Deutschland auf solide-

re Beine zu stellen, bemüht sich der Schönstatt-

Bewegung Deutschland e. V. um den Aufbau 

eines  

 

Förderkreises. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, den Schönstatt-Bewe-

gung Deutschland e. V. bei der Bereitstellung 

und Sicherung der materiellen und organisato-

rischen Voraussetzungen zu unterstützen, die es 

der Apostolischen Bewegung von Schönstatt  

ermöglichen, ihren Dienst für Kirche und Gesell-

schaft in Deutschland zu leisten. 
 

Dabei geht es um 

•  Organisation und Durchführung zentraler Ver-

anstaltungen der Schönstatt-Bewegung 

•  Inspiration und Bildungsarbeit aus christli-

chem Geist 

•  Förderung der Jugendarbeit 

•  die Vernetzung von apostolischen Initiativen 

•  Medien- und Pressearbeit 

•  Schulung von Mitarbeitern 

•  Erstellung von Arbeits- und Schulungsmaterial. 
 

Im Blick auf die zentralen Aufgaben des Leiters 

der deutschen Schönstatt-Bewegung sorgt der 

Verein dafür, die notwendigen Büroräume, Per-

sonal, Sachmittel und Geräte zur Verfügung zu 

stellen. 
 

Für diese Aufgaben erhält der Verein keinerlei 

Unterstützung aus Kirchensteuermitteln.  

Quellen für die notwendigen finanziellen Res-

sourcen sind 

•  fest zugesagte regelmäßige Beiträge der 

zentralen Schönstatt-Gemeinschaften 

(Bünde und Verbände), 

•  Beiträge der diözesan organisierten Schön-

statt-Bewegung, 

•  Spenden Einzelner (Förderkreis) 

•  eigene Angebote und Produkte (Publikatio-

nen, Arbeitsmaterial für die Jahresarbeit, Ta-

gungen ...) 
 

Angesichts wachsender Aufgaben und stei-

gender Kosten und einer sich daraus ergeben-

den angespannten Haushaltslage bitten wir 

Sie herzlich, den Aufbau des Förderkreises zu 

unterstützen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herzlichen Dank für ihr persönliches Engage-

ment und für jede Form der Hilfe!  

 

 

 
   Klaus Heizmann      P. Ludwig Güthlein 

   Vorsitzender      Schönstatt-Bewegung  

       Deutschland, Leiter 

 

Spendenkonto 

Schönstatt-Bewegung Deutschland e. V. 

IBAN: DE11 5705 0120 0000 1420 91 

SWIFT-BIC: MALADE51KOB 
 

Bei Angabe der Anschrift ist die Ausstellung  

einer Zuwendungsbestätigung zur steuerlichen 

Berücksichtigung möglich. 
 

Kontakt 

Schönstatt-Bewegung Deutschland e. V. 

Förderkreis 

Höhrer Straße 84 

56179 Vallendar 

0261-921389-100 

foerderkreis@schoenstatt.de 

 




